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Übungsbeispiel 1 – Erkennen & Lesen von geologischen Daten und ihre 

Interpretation anhand eines geologischen Trassenschnitts 
 

Name Matrikelnummer Studienkennzahl Abgabedatum 

       

 

Das Übungsbeispiel wurde mit Hilfe von Unterlagen des Wienerwald-Tunnels, die von der 

ÖBB-Infra zur Verfügung gestellt wurden, zusammengestellt.  

 

Aufgabenstellung 

1. Darstellung geologischer Gefügedaten 

Zeichnen Sie die Müller-Fähnchen entlang des Längenschnittes ein. 

2. Abklärung der geologischen Rahmenbedingungen im Detailprojekt 

Überlegen Sie sich, wo Sie Erkundungsbohrungen anordnen würden und erklären Sie 

warum. 

3. Festlegung geologischer/geotechnischer Basisdaten 

Überlegen Sie sich anhand der Gesteins- und Gebirgsbeschreibung die Einteilung in 

Gebirgsbereiche und unterteilen Sie diese in ihrer Meinung nach sinnvolle Gebirgsarten 

(diese sollen im beiliegenden Plan unter „Baugeologische Prognose“ abschnittsweise 

eingetragen und nummeriert werden). Beschreiben Sie die Gebirgsarten in der 

beigefügten Tabelle, um die Vor- und Nachteile dieser Trasse besser beurteilen zu 

können.  

 

 

 

Abgabetermin: 15. Jänner 2019 

Abgabeort: am Institut, Resselgasse 5, 2. oder 3. Stock 
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Gebirgsart Beschreibung 
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